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betreffend

die bei Gelegenheit des am 10. März 1844

eintretenden

funfzigjährigen Amt sj ubilä i

Herrn Juſtiz-Canzlei-Directors, Doctors der Rechte

. Georg Hernhnhard .onann 12randt
z; j zu Güſtrow

ſtattfind end en Festlichkeiten.

  

1) Mi Tage vor dem Feste, Abends 7 Uhr, begiest fich die unterzeichnete; aus Meitczzkiehern dor. dy

Großherzoglichen Juſtiz-Canzlei hieselbſt, des hiesigen Magistrats, des hiesigen Amtsgerichts, des
hiesigen Stadt- und Burg- und Domgerichts, der im Sprengel der Großherzogl. Juſtiz-Canzlei
fungirenden Juſtitiare und der bei Derſelben immatriculirten und in Deren Sprengel domicili-

renden Advocaten und Procuratoren gebildete Feſt-Committe zum Jubilar, um ihn, seine Söhne,
seinen künftigen Schwiegersohn, und die bei ihm zum Besuch eingetroffenen Herren, zu dem am

folgenden Tage ſtattfindenden Feſtmahle einzuladen.

Am Feſtmorgen, bei Tagesanbruch, gleich nach erfolgter Einläutung des Sonntags, wird dem
Jubilar eine Muſik gebracht.

Von 9 Uhran erfolgen die Beglückwünschungen der Mitglieder der hiesigen Großherzogl. Juſtiz-
Canzlei, welche sich in pleno und in Begleitung gesammter Canzlei- Verwandten zum Jubilar
begeben, der Deputationen der zur Theilnahme am Feſte von der Feſt-Committe eingeladenen aus-

wärtigen Behörden, Advocaten und Procuratoren, der sonstigen hiesigen Behörden und der hiesi-

gen Advocaten und Procuratoren, in einer mit der Feſt-Committe zu verabredenden Reihenfolge,

wiewohl allemal in der Art, daß die Zeit während des Gottesdienſtes von 10 bis 11 Uhr
frei bleibt.

4) Mittags 1 Uhr wird dem Jubilar in deſſen Wohnung von gesammten Mitgliedern der Feſt-

Committe Namens der Feſtgeber das Feſtgeſchenk überreicht.

5) Die dem Feſtmahle beiwohnenden Herren versammeln sich gegen 3 Uhr Nachmittags im kleinen
Wallsaale. 



6) Um 31 Uhr werden zwei Mitglieder der Feſt:Committe abgesandt, um den Jubilar zum Feſt-

mahle abzuholen.

7) Geſsammte am Feſtmahle theilnehmende Herren werden sodann von den fünf übrigen Mitgliedern

der Feſt-Committe ersucht werden, sich zu ihren Plätzen an der Festtafel zu begeben und sich bei
denselben aufzustellen, worauf Letztere sich zur Thüre des kleinen Wallsaales verfügen, hier den

Jubilar bei seiner Ankunft empfangen und nebſt den wieder eingetroffenen beiden Mitgliedern in

den großen Wallsaal nach den für ihn bestimmten Platz führen.

8) Beim Eintritt in den großen Wallſaal begrüßt ihn Muſik, die bis dahin fortspielt, wo der Ju-

bilar und nach ihm alle übrigen Anwesenden Platz genommen haben.

9) Zu einer angemessenen Zeit wird der Jubilar ersucht werden, die Gesundheit des allerdurchlauch-

tigsten Großherzogs auszubringen, wobei gesammte Anwesende sich auf das durch Trompeten

gegebene Zeichen von ihren Sitzen erheben.

10) Sodann folgt ein Toaſt auf das Wohl des Jubilars, vor dessen Ausbringung gesammte Herren
gleichfalls auf das durch Trompeten gegebene Zeichen aufstehen; diesem Toaſte aber, nachdem zu-

vor Alle ihre Pläße wieder eingenommen, ein Feſtlied, vorgetragen von einem Männerchor.

11) Sobald der Jubilar sich zurückzuziehen beabsichtigt, wird er mit Aufhebung der Tafel in die

Nebenzimmer, wo Kaffee servirt wird, geführt, und demnächst von dort dytch eine Deputation in

seine Wohnung zurückbegleitet.

Committe zur Jubilarfeier des Herrn Canzlei-„Directors Brandt
zu ;Güstrow.

A. Radel. W. Wiese. H. Schultetus. W. I. H. Krull. W. Rönnberg. S. Voß. F. Piper.
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6) Um 31. Uhr werden zwei Mitglieder der Fest:-Committe abgesandt, um den Jubilar zum Feſt-

mahle abzuholen. z

7) Gesammte am Festmahle theilnehmende Herren werden sodann von den fünf übrigen Mitgliedern

der Feſt-Committe ersucht werden, sich zu ihren Plätzen an der Feſttafel zu begeben und sich bei

denselber „X \uſtellen, worauf Letztere sich zur Thüre des kleinen Wallſaales verfügen, hier den

w » ner Ankunft empfangen und nebſt den wieder eingetroffenen beiden Mitgliedern in

“\ |[lsaal nach den für ihn bestimmten Platz führen.
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den großen Wallsſaal begrüßt ihn Muſik, die bis dahin fortspielt, wo der Ju-
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alle übrigen Anwesenden Platz genommen haben.

s) hn Zeit wird der Jubilar ersucht werden, die Gesundheit des allerdurchlauch-

auszubringen, wobei gesammte Anwesende sich auf das durch Trompeten

ihren Sitzen erheben.

10) Sodann A 1 §.\ auf das Wohl des Jubilars, vor dessen Ausbringung gesammte Herren

gleichfalls( zs ' Trompeten gegebene Zeichen aufstehen; diesem Toaſte aber, nachdem zu-

vor Alle ih, § |k eingenommen, ein Feſtlied, vorgetragen von einem Männerchor.

11) Sobald der\ irückzuziehen beabsichtigt, wird er mit Aufhebung der Tafel in die

Nebenzimmer,\ q irt wird, geführt, und demnächst von dort durch eine Deputation in

seine Wohnung, ) z :
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Comnmiitte zud. > jer éFereo Canzlei-Directors Brandt
"[. zu Güstrow. D

A. Radel. W. Wiese. \gg‘; V. I. H. Krull. W. Rönnberg. S. Voß. F. Piper.
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